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"Great Game" um Tahiti, Samoa, Tonga und Co.  
Die Pazifikregion zwischen Klimawandel und 

Dekolonisierung 
PROGRAMM 

 

Seminar-Nr. 1501 
 

Vom 06.04. bis 10.04.2026 
 

Anreise am 
 
 

Montag, den 06.04.2026 
Zimmervergabe 14.00 bis 14.30 Uhr 
Kaffee: 14.30 Uhr 
 

Montag 
14.45 Uhr 

 
Begrüßung durch die Vollmar-Akademie  
mit Informationen zum Aufenthalt  
 

15.00 – 18.00 Uhr Einführung in das Seminar  
Vorstellung der Teilnehmer/innen und der Seminarleitung 
Erläuterungen zum Programmablauf 
 
Einführung: Kultur und Geschichte des Pazifiks  

Quiz und Wissenssammlung/Brainstorming 
Moritz Pöllath 

19.00 – 21.30 Uhr Dokumentation über das Leben im Pazifik  
Filmvorführung mit anschließender Plenumsdiskussion 

Moritz Pöllath 
Dienstag 
09.00 – 12.00 Uhr 

„Der nächste unabhängige Staat: Konflikt und Souveränität in 
Bougainville“ 

Vortrag und Diskussion  
Christopher Brucker 

 
13.00 –  15.00 Uhr Fahrt mit dem Zug nach München 

 
15.00 – 18.00 Uhr „Provenienzforschung zu ethnografischen Objekten aus kolonialen 

Kontexten – einige Herausforderungen und Desiderate am Beispiel 
von Sammlungen aus Ozeanien.“ 
 

Führung durch die Dauerausstellung, Museum Fünf Kontinente  
Hilke Thode-Arora, Stellvertretende Direktorin 

 
 

Mittwoch 
09.00 – 12.30 Uhr 

Entdeckung, Inbesitznahme und Kulturkontakt des Pazifiks durch die 
Europäer 

Vortrag mit anschließender Diskussion 



Moritz Pöllath 
 

15.00 – 16.00 Uhr Vermächtnis und Bürde: Der Zweite Weltkrieg im Pazifik  
 
Vortrag mit Kurzdokumentation/Videos und anschließender Diskussion 

Moritz Pöllath 
 

16.00 – 18.00 Uhr 
 

Inseln, Außenposten und Welthandel: Konsequenzen der 
amerikanischen und chinesischen Geopolitik im Pazifik  

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Moritz Pöllath 

 
19.00 – 21.30 Uhr Podcasts aus dem Pazifik 

Arbeit mit Podcast und Diskussion  
Moritz Pöllath 

 
Donnerstag  
09.00 – 09.15 Uhr 
 
09.15 - 12.30 Uhr  

Politische Bildung aktuell am Beispiel der Vollmar-Akademie 
 
„Leben braucht Versöhnung! Aus Familienklans, Kirche und Politik im 
Südwest-Pazifik“ 

Vortrag  
Traugott Farnbacher 

 
 

15.00 – 18.00 Uhr Samoa, Tahiti, Niue: Schlaglichter auf die pazifische Inselwelt im 21. 
Jahrhundert 

Fotoreportage mit anschließender Diskussion 
Moritz Pöllath 

 
  

 
Freitag 
08.30 – 12.30 Uhr 

Deutschlands Rolle im Pazifik – gestern, heute und morgen  
Vortrag mit anschließender Gruppendiskussion 

Moritz Pöllath und Christoph Schmid  
 

12.30 – 13.00 Uhr 
 
 
 

Offene Fragen, Abschlussgespräch, Seminarkritik 
 
Abreise nach dem Mittagessen 

Seminarleitung: PD Dr. Moritz Pöllath, akademischer Oberrat a.Z., Lehrstuhl Didaktik 
der Geschichte und Public History, LMU München  
 

Referent/innen: Christoph Schmid, MdB, Stellvertretender Vorsitz Deutsch-Pazifische 
Parlamentariergruppe, Politikwissenschaftler 
 
Dr. Dr. h.c. Traugott Farnbacher, Referent für Papua-Neuguinea, 
Pazifik, Ostasien bei Mission EineWelt 
 
Christopher Brucker, Research Fellow at the Chair of International 
Relations, FSU Jena  
 
Dr. Hilke Thode-Arora, Stellvertretende Direktorin im Museum Fünf 
Kontinente, Kuratorin der Abteilung Ozeanien und Australien, 
Referentin für Provenienzforschung, München 



 

Ansprechpartner*in: Simone Späth, pädagogische Mitarbeiter*in der Georg-von-Vollmar-
Akademie e.V.  
 

Teilnahmegebühr: 289€  
 

Seminarbeschreibung und 
Lernziel: 
 

Ein neuer kalter Krieg im Pazifik? Europa liegt zwar nicht am Pazifik, ist 
aber historisch und wirtschaftlich eng mit seinen Inselstaaten 
verbunden. Der Konflikt zwischen den USA und China beeinflusst die 
Handlungsspielräume der kleinen Pazifikstaaten – politisch, 
wirtschaftlich und gesellschaftlich. Auch Klimawandel, 
Umweltzerstörung und soziale Herausforderungen stellen die Region 
vor große Probleme. 
 
Deutschland baut seine diplomatische Präsenz im Pazifik aus und 
möchte den Austausch mit den Menschen vor Ort stärken. Das 
Seminar vermittelt daher Wissen über Geschichte, Kultur und 
Geografie des Pazifiks, reflektiert vergangene und aktuelle 
Vorstellungen von Ozeanien und beleuchtet die Bedrohungen für die 
Lebensgrundlagen der Menschen – von Klimawandel über 
Überfischung bis hin zur Ausbeutung von Bodenschätzen. Dabei wird 
auch diskutiert, wie die Pazifikstaaten zwischen Abhängigkeit, 
Souveränität und den Interessen der Großmächte agieren. 
 

Zielgruppe: 
 
 
 
 
 

Alle an der Thematik Interessierten. Das Seminar ist allgemein 
zugänglich durch Ausschreibungen in Programmen, im Internet, in 
Auslagen usw. 
 

 

Essenszeiten: Frühstück: 08.00-09.00 Uhr (Freitags ab 07.30 Uhr); Mittagessen und Kaffee: 12.30 Uhr; 
(Freitag um 13:00 Uhr); Abendessen: 18.00 Uhr 
Check-Out: Freitag, 09.00 Uhr 


